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DER FRAU

schon war man im fremden Land. Man
wanderte vielleicht nicht einmal weit, aber
das Gefühl von Weite war eben da, und

es war ein wunderbares Gefühl, soweit
ich mich daran erinnern kann.

Jetzt aber
Jetzt sitzt jeder in seinem Bau, und wer

eine Grenze passiert, der tut es nicht aus
Freude am Reisen, sondern in dieser
oder jener meist ungefreufen
«Eigenschaff», und in der Regel
gezwungenermaßen. Das Reisen aus Freude am
Reisen ist nur mehr eine Erinnerung
und in optimistischen und jugendlichen
Fällen eine Zukunftshoffnung.

Wir schicken gelegentlich, wenn wir
unsere angeborene, vornehme Halfung
vorübergehend aufgeben, jemanden «zum
Teufel». Das ist immerhin etwas, und es

läfjt dem dermaßen Verschickten doch
noch ein gewisses Mah von Abenteuer
und Bewegungsmöglichkeit offen. Viel
ernster scheint mir der Lieblingsfluch eines

offenbar sehr wanderlustigen
asiatischen Volkes, von dem ich letzthin
gelesen habe. Er lautet: «Ich wünsche dir,
dah du dein Lebenlang immer am selben
Ort bleiben muht.» b.

Die Antwort in allen Lebenslagen
«Ach, Herr Doktor», säuselte die

elegante junge Klientin des berühmten
Anwaltes, der ihr den Scheidungsprozeh so
wunderbar geführt hafte, «was soll ich nur

tun, um Ihnen meine Dankbarkeit und
Bewunderung zu beweisen?»

«Madame», antwortete der Anwalt, «seit

die Phönizier das Geld erfunden haben,
gibt es immer nur eine Antwort auf
diese Frage.»

Ein Lebensfreudiger
Die Anfänger einer «Abendschule für

Ausländer» in New York hatten einen
Aufsatz zu verfassen über das Thema:
«Was mir an New York am besten gefällt.»

Ein junger Perser lieferte folgendes,
bemerkenswerte Werk ab:

«Schwimmen. Die Mädchen. Eine starke
Armee. Der Zoo. Ein schönes Mädchen.
Der Sport. Die hübschen Mädchen.»

Esquire

Normal
«Gestern war der dritte von drei

aufeinanderfolgenden Tagen, die alle eine
vollkommen normale Temperatur aufwiesen.

Der Meteorologe bezeichnet diesen
Zustand als nichf normal. Mif andern
Worten: Normaltemperatur während eines
einzelnen Tages ist normal, aber
Normaltemperatur während drei aufeinanderfolgender

Tage isf anormal.»
(Herald Tribune.)

Es wird einem ein bihehen heih bei
der Sache.
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Ich ha mängmol eifach 's Gfühl, myner Schnyderi z'Chügeli-
winde fehlts an Phantasie." (New Yorker)

Saccharin

''Weisse Cartons 100 Tabletten 20 Cta. Süsskraft l'/j Pfund Zucker

Gelbe Duschen 300 Tabletten 66 Cts. SOsskraft 4'/t Pfund Zucker

'fit? HERMESETAS Saccharin ohne Beigeschmack

Blaue Döschen 500 Tabletten Fr. 1.25 - Süsskraft 7% Pfund Zucker

^ln Lebensmittelgeschäften, Drogerien und Apotheker

Schweizer Produkt

A.G. -HERMES- ZUrich

Kein Fleisch!
Die Hausfrauen haben es schnell gemerkt, dah die

fleischlosen Tage dank der guten Knorr-Bratetisauce
leicht zu überbrücken sind.

Kartoffeln, Teigwaren, Reis, Mais usw. werden mit

Knorr-Brafensauce so delikat und gehaltvoll, dah

man gar nichf mehr ans Fleisch denkt. Dabei kann

erst noch Butter und Fett gespart werden. Ein Versuch

wird auch Sie überzeugen.
Knorr-Bratensauce ist ausgiebig, schnell

zubereifet und billig zugleich. Würfel für Lifer gute
Sauce nur 1 0 Cts. Ueberall erhältlich!

Zürich, Bleicherweg 18 (Bleicherhof) Tel. 5 27 56

CUT UND PREISWERT!

Absägen, was
zu viel ist. geht nicht,
aber schlank werden
durcn Boxbergers

Kistinger
das geht bestimmt*

Grotlimuster unverbindlich durch Kitiinger-Dcpo, Bas*
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